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Zahlreiche Projekte erfordern Rekordhaushalt 

Gemeinderat stimmt Volumen von knapp 29 Millionen Euro geschlossen zu 

Heuer möchte die Marktgemeinde so viel investieren, wie noch nie zuvor: Das Haushaltsvolumen ist 

im Vergleich zum vergangenen Jahr um 40 Prozent gestiegen. Dieser „gigantisch große Haushalt“ gebe 

wider, was sich der Gemeinderat gemeinsam vorgenommen habe, betonte Bürgermeister Florian Hölzl 

in der Sitzung am Dienstag.  

Mit knapp 29 Millionen Euro ist der von Kämmerin Karin Heß ausgearbeitete Gesamthaushalt heuer 

rund 40 Prozent höher als im vergangenen Jahr. Besonders deutlich bemerkbar macht sich diese 

Steigerung im Vermögenshaushalt, der von gut 11,04 Millionen Euro auf rund 18,41 Millionen Euro 

gewachsen ist. Wie Hölzl betonte, tätige die Marktgemeinde heuer einige prägende Ausgaben, von 

denen er ein paar aufzählte.  

So sind Ausgaben in Höhe von 488.800 Euro für Hochwasserschutzmaßnahmen eingeplant, die das 

bereits errichtete Rückhaltebecken Elfinger Tal und das geplante Becken zwischen Ober- und 

Niederhornbach sowie das Sturzflutrisikokonzept in Oberlauterbach beinhalten. 590.500 Euro sind für 

die Installation einer dezentralen Lüftungsanlage an der Grund- und Mittelschule Pfeffenhausen 

vorgesehen. Da heuer Rainertshausen an die Kläranlage in Pfeffenhausen angeschlossen wird, schlägt 

der Bau dieser Druckleitung mit knapp 1,09 Millionen Euro zu Buche. Das Kinderhaus in der Bachstraße, 

das derzeit gebaut wird und ab Januar bezugsfertig sein soll, belastet den Gemeindehaushalt heuer 

mit rund 3,42 Millionen Euro. Mit Abstand der größte Posten ist der Grunderwerb mit 5,19 Millionen 

Euro. Hölzl betonte, dass angedacht sei, heuer einige strategisch wichtige Grundstücke (Wohnbauland, 

Gewerbegrund, Hochwasserschutzflächen sowie Tauschgrundstücke) zu kaufen. Er erklärte aber auch, 

dass noch nicht feststeht, ob all diese Flächen tatsächlich erworben werden und der gesamte Betrag 

ausgeschöpft werden muss. Im Ergebnis gehe es darum, handlungsfähig zu sein, um den Ort 

strategisch weiterzuentwickeln „Man sieht an diesem Haushalt, dass wir uns viel vorgenommen 

haben“, bekräftigte Hölzl und bedankte sich beim Marktgemeinderat und den Rathausmitarbeitern, 

die verschiedenen Projekte gemeinsam initiiert haben und umsetzen. Auf Antrag der Grünen-Fraktion 
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während der Haushaltssitzung wurde der Vermögenshaushalt einstimmig noch um 15.000 Euro für 

naturnahe Heckenpflege ergänzt.  

Der Verwaltungshaushalt ist im Vergleich zum vergangenen Jahr von rund 9,55 Millionen Euro auf rund 

10,58 Millionen Euro gestiegen. Der Steigerung liegen vor allem höhere Personalkosten (rund 2,34 

Millionen Euro) zu Grunde. Da die Marktgemeinde viele neue Projekte in Angriff nimmt, wachsen auch 

die Aufgaben in der Verwaltung. Um dem gerecht werden zu können, wird mehr Personal – sowohl im 

Rathaus, Bauhof und im neuen Kinderhaus – benötigt. Außerdem haben sich die Tätigkeiten bei einigen 

Stellen wesentlich verändert, sodass die Eingruppierung zum Teil angepasst werden muss. Als 

zweithöchster Ausgaben-Posten schlägt die Kreisumlage mit 2,78 Millionen Euro zu Buche. Dem 

gegenüber stehen auf der Einnahmenseite als größte Positionen der Anteil an der Einkommenssteuer 

mit rund 2,9 Millionen Euro und an der Gewerbesteuer mit rund 2,36 Millionen Euro. 

Finanziert werden kann dieser Mammuthaushalt nur mit Hilfe eines Kredites in geplanter Höhe von 

rund 6,05 Millionen Euro – auch, weil die Marktgemeinde bei vielen Projekten finanziell in Vorleistung 

gehen muss und erst später Förderungen zurückerhält. In Vorleistung gehe die Gemeinde auch 

insoweit, als Erlöse durch Parzellenabverkäufe zwar durch Grunderwerbsgeschäfte im laufenden 

Haushaltsjahr grundgelegt, allerdings erst in den Folgejahren kassenwirksam werden würden. Ob 

dieser Kredit in der vollen Höhe ausgeschöpft werden muss, sei fraglich, betonte Hölzl. Auch im 

vergangenen Jahr war eine Kreditaufnahme eingeplant, die nicht in Anspruch genommen werden 

musste. Stattdessen konnte die Gemeinde ihre Schulden zum Ende des Jahres 2021 komplett tilgen 

und ist somit derzeit schuldenfrei. Letztlich habe man auch bei der Kreditaufnahme nach dem 

kaufmännischen Vorsichtsprinzip geplant, um für etwaige Eventualitäten gewappnet zu sein, führte 

Hölzl aus. Auch wenn die Darlehen in voller Höhe aufgenommen werden müssen, ist es dem Markt 

Pfeffenhausen möglich, diese in den nächsten Jahren wieder aus den geplanten Überschüssen des 

Verwaltungshaushalts zu tilgen, erklärte Hölzl. Dies ist haushaltsrechtlich der entscheidende 

Gradmesser, wenn es darum geht, die Haushaltsgenehmigung durch das Landratsamt zu erhalten, 

bestätigte Kämmerin Karin Heß. 
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Fraktionssprecher äußern sich zum Rekordhaushalt 

Die Fraktionssprecher äußerten sich durchweg positiv zum einstimmig verabschiedeten Haushalt. So 

sprach Michael Wensauer (CSU) von einem „historischen Aufbruch“, gehe man doch zahlreiche 

zukunftsweisende Projekte an. Unter anderem nannte er den Neubau des Kinderhauses, die 

Lüftungsanlage in der Schule und den Neubau sowie die Sanierung der Turnhallen. Auch die geplanten 

Ausgaben für den Grunderwerb unterstütze seine Fraktion vollumfänglich, habe man so doch die 

Möglichkeit, künftige Entwicklungen – etwa rund um das Wasserstoffzentrum – mitzugestalten. „Das 

ist eine Investition in die Zukunft der ganzen Region“, so Wensauer.  

Für Klaus Leopold (Freie Wähler) lässt der Haushalt „wenig Platz für Überraschungen“, da das halbe 

Jahr bereits vergangen sei. Die meisten Entscheidungen seien demnach bereits gefällt und die 

Investitionen und Ausgaben die logische Konsequenz der verabschiedeten Gemeinderatsbeschlüsse. 

Auch seine Fraktion werde dem Haushalt uneingeschränkt zustimmen. Er bedauere es, dass einige 

Projekte aufgrund von langwierigen bürokratischen Prozessen erst heuer in Angriff genommen werden 

können und die Kreditaufnahme zur Finanzierung dieser nicht bereits im vergangenen Jahr – als die 

Bedingungen noch günstiger gewesen wären – erfolgt ist.  

Ruth Müller (SPD) sprach von einem entscheidungsfreudigen und mutigen Gemeinderat, der 

Herausforderungen annimmt. Unter anderem ging sie auf den Hochwasserschutz, das Kinderhaus und 

den Breitbandausbau ein. Um alle Projekte umsetzen zu können, sei eine funktionierende Verwaltung 

nötig und die gestiegenen Personalkosten daher gerechtfertigt. Sie appellierte an den Gemeinderat, 

künftig bei Entscheidungen noch mehr auf Energieeffizienz zu setzen. Eine Schlüsselrolle in Sachen 

Energieversorgung komme hier dem Wasserstoffzentrum zu. Als künftige Herausforderungen 

bezeichnete sie den sozialen Wohnungsbau sowie die städtebauliche Entwicklung im Ortskern.  

Auf den ersten Blick sei eine Steigerung des Haushaltsvolumens von 40 Prozent eine ganze Menge, 

doch betrachte man die einzelnen Projekte näher, sei dies gerechtfertigt. „Es ist irre, was wir alles 

vorhaben“, betonte Robert Mora (Grüne). Es falle einem nicht leicht, bei so hohen geplanten Schulden 

zuzustimmen – allerdings komme die Summe auch nicht unerwartet, schließlich habe sich der 

Gemeinderat für diese vielen Projekten entschieden. „Wir legen heute einen Meilenstein für die 

nächsten Generationen, das bekommen wir nicht für lau“, so Mora.  
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Einig waren sie sich alle Fraktionssprecher in einem Punkt: In Pfeffenhausen wird zur Zeit viel 

angepackt. Das ist gut – kostet jedoch Geld. Außerdem bedankten sie sich bei Bürgermeister Hölzl und 

ihren Marktgemeinderatskollegen für die konstruktive und gute Zusammenarbeit, bei Kämmerin Karin 

Heß für die detaillierte und fachlich fundierte Ausarbeitung des Haushalts und bei der Verwaltung für 

die Umsetzung der einzelnen Projekte. 

 


